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Rr. 113 . Post-ZeitungSliste 798. Karlsruhe, Mittwoch de» 13. Mai 1901. Telephou-Nr. 86. 17. 3abraa«a.

Die vuren - Rede Lord 5alirbury'§.
^ (Telegramm .)

-- London , 13. Mai.
3 » der kurz telegraphisch schon erwähnten Rede, welche bei dem

Bankett der Unionisten und Nonconformisten der Kabinetschef Lord
Salisbury hielt , führte derselbe u. A. aus : Die letzten 5 Jahre
böten einen schmerzlichen Rückblick , aber es sei ei» Rückblick ,
wobei jeder Gedanke an ein Unrecht auf Seiten des Reiches
völlig ausgeschlossen sei. Während man Bedauern hegen
müsse, über das Blut , das geflossen ist und über die Hilfs¬
quellen , welche zerstört seien , so seien doch Um¬
stände ausgleichender Art vorhanden , welche jeden Freund des
Vaterlandes mit Dankbarkeit zurückblicken lassen auf die letzten zwei
Jahre , in denen England im Stande gewesen sei. zu beweisen, daß
'der Geist, welcher jetzt in der Brust seiner Bürger glühe , so hell
lodere, wie in irgend einer anderen Periode seiner Geschichte . Eng¬
land könne stolz sein auf den Mnth seiner Soldaten , ans die
Geschicklichkeit (!) seiner Generale .

Während er das Auswärtige Amt leitete, hörte er oft
Aeußerungen , daß Englands Zeit vorüber sei. daß Englands
Stern sinke, er habe diese Aeußerungen kalt angehört mit
einem gewissen Gefühle der Verachtung . In der Welt sei
die Meinung verbreitet gewesen , daß England keinen Kampf
mehr durchführen werde. Das sei eine durchaus falsche
Rechnung gewesen . Das Gegentheil sei wahr ; England
zeigte, was für eine Macht es auszuübeil vermöge, wie treulich
es das Beispiel seiner Vorfahren nachzuahmen iin Stande sei. Er
hege keine Zweifel darüber, daß das Reich Englands jetzt
sicherer und auch die Sache des Friedens sicherer sei, als
dies vorher der Fall war. Englands Stärke sei unzweideutig
erwiesen, es sei eine große Errungenschaft , daß keine Macht in der
Welt vorhanden sei, welche nicht wisse, daß. wenn sie die Macht
Englands herausfordere , sie einen der furchtbarste » Feinde
herausfordere , den sie haben könne.

Eine der Segnungen des Krieges fei auch gewesen, daß England
gezwungen worden sei, seine Rüstung daraufhin zu prüfen , wo sich
»ine Lücke zeige . Englands Machtmittel seien nicht hinreichend orga-
nistrt, um die Stellung des Landes so sicher zu gestalten , als man
wünschen möchte . Aber er halte für wünschenswerth . daß die Zweifel ,
welche Jahr um Jahr gehegt worden feien , endlich in fester offener
Erörterung zur Sprache gebracht werden sollen , bamtt England
mit gutem Grunde sagen könne , daß es sich arlf die Organisation,
durch welche seine Macht in Wirksamkeit trete, verlassen könne.

Eines der anderen entschädigenden Momente, welches der
Krieg gerächt Hecke , sei das , daß er mehr und mehr beweise , woran
er übrigens nie gezweifelt habe, daß E»glaud im Rechte sei. Er be¬
weise , daß der Kampf das Ergebniß einer langen Verschwörung sei
und daß , wenn er länger hinausgezogen wäre , England unter
weniger günstigen Umständen in denselben hätte « »treten müssen .
Viele ausgezeichnete Persönlichkeiten seien des Glaubens , daß die
Muren nie feindliche Absichten hatten , obgleich sie die Grenze des
englischen Reiches zu einer Zeit verletzten, wo England keine einzige
jtzandlung begangen hätte , di« zu einem Vorwurf Anlaß geben
konnte. Aber Jahr um Jahr verging und es stellte sich heraus ,
haß diese so unschuldigen Buren sine äußerst furchtbare Anhäuf¬
ung von Waffen zur Vollführung dieses unschuldigen Angriffes an¬
gelegt hatten . Man sehe jetzt, wie so viele Tausende von Patrone »
ans dem Erdboden herausgegraben werden. Dort seien sie aber
nicht gewachsen. (Heiterkeit.) Sie seien mit Absicht angehäuft

worden , um die südafrikanischen Kolonisten und Unterthane » des
souveränen Englands anzugreifen.

Die Bnren hätten keine« Anspruch auf das Mitgefühl der
Engländer , wenn diese ihre Macht bis zum Aeußersten daransetzen,
sie zu Boden zu schlagen. (Beifall .) Wenn die Bnren durch
irgend eine denkbare Verkettung von Umstände» noch einmal die
Möglichkeit haben sollten , ihren Haß gegen England zu erneuern ,
so würde die Kraft und die Enschiedenhöit der von ihnen in 'de«
Vergangenheit erlittenen Schläge durch die Entschiedenheit über -
trosfen werden, mit welcher der Kampf würde erneuert werden,
Man gedenke der bedeutungsvollen Worte des Gouverneurs
M ilner : „Never again ! " (Niemals wieder !) Eines der Er¬
gebnisse des Krieges sei eben , daß die Kinder der jetzigen Genera¬
tion nie wieder wie diese der Gefahr einer lang vorbereiteten
Verschwörung ausgesetzt sein werden.

Am Schlüsse seiner Rede wies Lord Salisbury unter Beton¬
ung der Lehren dieses Krieges auf die Gefahren hin , welche er für
den Fall eines Kampfes in den das britische Reich sich verwickelt
seihe , gehabt hätte, wenn 1893 'die Homerule-Bill für Irland An¬
nahme gefunden und zu einer selbstständigen Regierung in Dublin
geführt hätte . Nach den im Unterhaus und sonstwo laut gewor¬
denen Aeußerungen nehme er an , daß die irische Regierung in
Dublin eine von Grund aus feindliche Regierung gewesen wäre .
Was wäre Englands Lage gewesen, wenn es nicht allein Trans¬
vaal und den -Oranjefreistaat , sondern auch dem ebenso feindlich
gesinnten Irland hätte entgegen treten müssen . Dem Widerstand
gegen 'die Homerul-Bill hätten früher schon gute Gründe zur Seite

1gestanden , aber seitdem England durch die Erfahrungen in Süd¬
afrika über die Macht der modernen Kriegsmittel belehrt worden
sei , wisse es, daß falls der Feindseligkeit der Führer -des irischen
Gemeinwesensunbeschränkte Macht zu Vorbereitungen gegen Eng¬
land gelassen worden wäre , England , wenn es je gegen enre andere
Macht zu kämpfen gehabt hätte, mit der Besiegung Irlands hätte
beginnen müssen .

Badische Che«,,, ».
0 * Ettlingen , 13. Mai. Gestern Nachniittag 2 Uhr fand auf

dem Hrmptbahnhofe die große Schluß Übung der Freiw. Sani¬
tätskolo » ne unter der Direktion des Herrn Kollonnenführers
Dr . Schmidt statt. Es hatten sich die Kolonne Karlsruhe unter
der Führung des Herrn Hauptmanns Zahn in Stärke von 65 Mann ,
ferner die Kolonnen Baden - Baden , Grötzingen , Kaisers¬
lautern und Landau eingefunden. Außerdem war Herr Oberst
Stiefbold , der Präsident des Landesvereins vom Rothen Kreuz
erschienen . Ein improvisierter Sanitätszug brachte die Verwundeten
nach der Stadt , wo die Ueberführuug in das Lazarcttzelt erfolgte .
Daran schloß sich eine theoretische Prüfung , welche ein gün¬
stiges Ergebniß hatte . Um halb 5 Uhr war die Uebung zu Eltde .
der sich ein geiiieiuschaftliches Zusammensein auf dem Vogelfang
anschloß.

* Heidelberg, 13 . Mai . Minister Dr . Schenkel weilte
vorgestern und gestern in unserer Stadt und besichtigte verschiedene
städtische Einrichtungen, insbesondere den Schlacht- und Viehhof,
den Fuhrhof und den in der Ausführung begriffenen Bauhof ,
die der Sparkasse gehörigen Arbeiterwohtthäuser, das Elektrizi¬
tätswerk , die Kunst- und Alterthümersammlung im Dtto - Hein-
richs -Bmr uttb die Wasserversorgungs-Anlage auf dem Wolfs¬
brunnen . Seine Crcellenz überzeugte sich, lt . „H. Anz. " , ferner
von dem Stande 'der Restaurirungsarbeiten im Friedrichsbau des

Schlosses und stattete auch der neuen Fabrikanlage der Firma P .
I . Landfried sowie der Landesausstellung von Lehrlingsarbeiten
einen Besuch ab.

0 Dertingrn (A . Wertheim) , 12 . Mai . Ein hiesiger Bäcker ,
Jakob Götz, suchte gestern aus unbekanntem Grunde 'den Tod im
Main . Er ging nach Homburg a . M ., wo er im Gasthaus zur
„Krone " 'einkehrte und bevor er sich entfernte, sein Vorhaben der
Wirthin mittheilte . Dieselbe sandte ihm dm in der Wirthfchast
anwesenden Polizeidimer nach, der 'den Lebmsmüdm mittelst
Nachens noch rechtzeitig aus den Fluthm des Main rettm könnt».

* Badenweiler, 13 . Mai . An Stelle des in 'dm Ruhestand
tretenden Pfarrers Fingado ist, der „Brsg . Ztg .

" zufolge, Ober¬
kirchenrathssekretär Fritz Stengel in Karlsriche zum Pfarr -
verwalter ernannt worden. Er tritt seine neue Stelle am 1'.
Juni an .

K Bom Bodrnsee uitb Rhein, 13 . Mai . Neuere Forschungen Wer di, Smms -
Versickerung zwischen Jmmendingen und Möhringen ( bad . Gebiet ) haben nunmehr
bestimmt ergeben, daß die Achquelle. in welcher das versickerte Donauwasier zum
Vorschein kommt und durch die Ach in den Rhein mündet , nicht nur von der Donau,
sondern auch von anderem Wasser gefveist wird . Genannt« Quelle liefert in der
Minute 3500 Liter Wasser, während die Donauquelle an der VerfickerungSftelle nur
1700 Liter Wasser verliert. Auch wurde beobachtet, daß dar Donauwasier aus dem
unterirdischen Wege sehr langsam fließt: es ist deswegen anznnehmen, daß desien
Lauf in den unterirdischen Gängen mannigfach gehemmt wird. Die Verhandlungen
über die Regelung der Angelegenhet sind bis jetzt noch nicht zu« Abschluß gelangt.

Aus der Residenz.
Karlsruhe , 14. Mai .

* Die hiesigen Handlungsgehilfen, welcher Organisation und
Konfession sie auch angehören, sind für heute (Dimstag ) Abend
9 Uhr ins Hotel zum „Goldenm Adler " einberufen, um gegen daS
Vorgehen der Ladcninhaber bezüglich der Sonntagsruhe z«
protcstiren .

) ( „Hohen-Realta "
, Alldeutscher Verein feiert Samstag dm 18.

d. Mts . sein 6 . SttftungZsest im Saale des Colosseums. Der Ver¬
ein , dessen Mitglieder zum großen Theile der hiesigen Hofbühne
angehörm , tritt zum ersten Male an die Oeffmüichkött und ver¬
spricht mit seinem Parodie -Abend , an den sich ein Ball schließen
wird , einige vergnügte Stunden .

8 Unfalj. Gestern Mond 6% Uhr fuhr eine Dame mit einem
E insPänner -Fubrwerk durch die Karferallee nach der Stadt zu .
Das Pferd riß plötzlich aus , die Führerin verlor die Gewalt über
dasselbe und wurde , als das Pferd plötzlich links ausbag und das
Fuhrwerk an einem Bordstein anprallte , aus 'dem Wagen ge¬
schleudert, ohne dabei Schaden zu nehmen .

§ Bodenloser Leichtsinn. Wegen Unterschlagung wurde ein
Taglöhner aus Müllhelm , wohnhaft in Königsbach, angezeigt .
Derselbe hat Ende 1899 'bei einem hiesigen 'Abschlagsgeschäft
Möbel im Gesammtbetrag von 212 M . gekauft , nach und nach 58
Mark abbezahlt und dann 'die Möbel wieder für 50 M . und einige
Glas Mer verkauft.

Z Gewissensbisse veranlaßten einm 24 Jahre alten ledigen
Kaufmann aus Chemnitz sich bei der hiesigen Kriminalpolizei
unter der Gelbstanschuldigungzu stellen, er habe in einem Geschäft
in seiner Vaterstadt , woselbst er in Stellung war , ein paar seidene
Tücher im Werthe von etwa 20 Mark gestohlen und diese für 12
Mk . verkauft . Als dann später die Polizei bei ihm und seiner
Mutter Durchsuchung vornahm, habe er heimlich seine Stellung
verlassen und sei seit 1 . v . Mts . in Frankreich , der Schweiz und
in Baden umher geirrt , und um endlich seine Ru 'he wieder zu
finden , habe er sich selbst gestellt.

Gerichtszeitung.
A Karlsruhe , 11 . Mai . Sitzung der Strafkammer II . Die

Strafkammer II hatte sich heute zunächst mit einer Berufungs -
jache zu beschäftigen . In der Anklage gegen den 45 Jahre alten
Farrenwärter Johann Adrian Zieger aus Philippsburg wegen
erschwerter Körperverletzung hatte das Schöffengericht Philipps -
bürg in seiner Sitzung vom 23 . Februar auf Freisprechung er¬
kannt . Zieger war beschuldigt gewesen, am Mond des 2. Dezember
v . Js . zu Philippsburg auf der Straße vor dem Rathhcmse nach
vorangegangenem Streite in der Wirthschaft zum „Adler " den
Togllöhner Josef Zieger mehrmals auf den Baden geworfen und
Lurch Fußtritte derart mißhandelt zu haben, daß er einen Unter¬
schenkelbruch erlitt . Das Schöffengericht Philippsburg kam auf
Grund der damaligen Verhandlung zu einem freisprechenden Er -
kenntniß . Gegen dieses Urtheil legte die Grotzh . Staatsanwalt¬
schaft die Berufung ein und ließ zum heutigen Termin eine
größere Anzahl Zeugen laden . Zu bemerken ist noch, daß der Ver¬
letzte Josef Zieger sich der Anklage als Nebenkläger angeschlossen
tzctt. Das Gericht erachtete nach dem heutigen Verhandlungs -
ergebnitz 'den Angeklagten schuldig , gab deshalb der Berufung statt
und erkannte gegen Johann Adrian Zieger auf 1 Monat Ge-
sängniß .

In der Anklagesache gegen die 42 Fahre alte Wittwe Sofie
Heil geb . Vogel aus Wiesenthal wegen Urkundenfälschung und
Betrugs sprach der Gerichtshof gegen die Angeschuldigteeine Ge-
sängnißstmfe von 1 Monat aus .
> Ein gemeingefährlicher Mensch ist der schon sehr häufig vor¬
bestrafte 22 Jahre alte Schlosser Emil Ferdinand Jung aus
Pforzheim . Er ist wiederholt mit unserem Strafgesetz in Konflikt
gekommen , allein die gegen ihn erkannten Strafen haben ihn nicht
zu bestimmen vermocht , den Wog des Verbrechens zu verlassen und
wieder ein ordentlicher Mensch zu werden . Eine Reihe von
Sttafthaten waren es, die Jung heute zur Last gelegt wurden . Cr
war des Diebstahls, des Betrugs , der Urkundenfälschung. des
Kettugspersuchs und des Widerstands angeklagt. Wie die heurige

Verhandlung ergab, entwendete der Angeklagte am 26 . Januar
zu Mörzheim aus der Wohnung des R . Jourdan einen Winter¬
überzieher im Werthe von 30 Mark . Im Monat Februar stahl
er der Taglöhnerin Luise Scheurer in Pforzheim , mit der er ein
Liebesverhältniß unterhalten hatte, das Sparkassenbuch über 191
M . 52 Pfg . Er erhob die wenigen Ersparnisse des Mädchens, die
sich dasselbe in jahrelanger Arbeit mühsam verdient hatte , tn
mehreren kleineren Beträgen , wobei er sich bei der Sparkasse als
der Bruder 'der Scheurer crusgab und mit dem Namen Adolf
Scheurer qusttirte . Außerdem erschwindelte sich Jung in der Zeit
vom 1 . bis 8 . Februar bei der Ehefrau Anselment in Pforzheim
Kost und Wohnung im Bettage von 12 Mark und versuchte , die
Wittwe Kunze , deren Sohn in Freiburg eine Freiheitsstrafe zu
verbüßen hat uttd der er vorlog, er sei in der Lage, die Entlassung
des Kunze herbeiführen zu können , um den Geldbetrag von 40
Mark zu bettügen . Als der Angeklagte wegen der von ihm ver¬
übten Strafthaten festgenommen werden sollte , leistete er heftigen
Widerstand und nur mtt Mühe gelang es, ihn in Untersuchungs¬
haft zu -bringen . Jung war geständig . Das gegen ihn erlassene
Urtheil lautete auf 2 Jahre 1 Monat und 3 Wochen Zuchthaus ,
abzüglich 1 Monat 3 Wochen Untersuchungshaft und 5 Jahre
Ehrverlust.

Vermischtes .
bä Berlin , 14 . Mai . (Tel . ) Die Redakteure der „Sozialen

Praxis " , Prof . Dr . Ernst Francke und Dr . Clemens Heiß
hatten sich heute vor der 3 . Strafkammer des Landgerichts wegen
Beleidigung der^Herzoglich Meiningen'schen Staatsregieruug zu
verantworten . Sie hatten diesxr Forstwucher vorgeworfen . Der
Staatsanwalt beantragte 1300 Mark Geldstrafe, der Gerichtshof
erkannte jedoch auf Freisprechung, da die Angeklagten in Wahrung
berechtigter Interessen gehandelt hatten .

dä Berlin , 14 . Mai . (Tel .) Im Prozesse gegen die Schau¬
spielerin M i l p a ch e r (welche Forderungen an den verstorbenen
jungen Erbgroßberzog von Sachsen-Weimar vorgegeben hatte D .
R .) und Genossen wegen vcrsnchnn Petrugs und verstlchter Er¬

pressung an dem Grotzherzog von Sachsen - Weimar verurtheilte
heute die 3 . Strafkaimner des Landgericht I die Schauspielerin
Alice M i l p a ch e r zu 8 Monaten und den Zimmewermiether
F e g e r zu 6 Monaten Gefängniß und je 1 Jcchr Ehrverlust , so¬
wie den angeblichenKammerrath und Redakteur Ludwig Barth
zu 6 Monaten Gefängniß. Den Angeklagten wurde je 1 Monat
Untersuchungshaft in Anrechnung gebracht.

Köln, 13 . Mai . Der Kongreß für gewerbliche« Rechtsschlch
sprach sich für die Schaffung eines aus Juristen und Technikern
zusammengesetzten Patentgerichtshofes und die Errichtung be¬
sonderer Lehrstühle für gewerbliches Urheberrecht an den deutschen
Universitäten aus . Ferner erklärte der Kongreß es für wünschen»-
werth , daß schon jcht bei allen Gerichten die den gewerblichen
Rechtsschutz betreffenden Rechtsstreittgkeiten bestimmten Kammern
zugewiesen werden und das Tecernat in Sttassachen aus dem
gewerblichen Schutzrecht bestrmmtm Staatsanwälten zugewiesen
werde.

stä Basel, 14 . Mai . (Tel .) 8 italienische Arbeiter , welche von
Campodolcino cm der Splügenstraße nach Misox wollten, sind dp»
Lawine« verschüttet worden.

— Paris , 14. Mai . (Tel .) Infolge der beunruhrgend
'en

Thaffache, daß in den ersten 4 Monaten d . I . in Pari » 1262
Diphtcritisfälle Vorkommen, von denen 225 tödtlich verliefen , hat
das Ministerium des Jnnem an sämmtliche Aerzte ein Rund¬
schreiben erlassen, worin sie dringend aufgefordert werden, daS
Serum gegen Diphteritts ohne Verzug anzuwenden. Me Sterb -
lichkeit unter den an Diphteritts Erkrankten steige rapide , wenn
die Serum -Einspritzung erst am 2 . Tage oder noch später vorge¬
nommen wer,de.

— Madrid , 14 . Mai . (Tel .) In dem Bergwerk von Silva -
kosa, Provinz Lagos wurden durch eine Explosion 12 Bergleute
verwundet :

Montrcal , 14 . Mai . (Tel.) Der amerikanische Dampfer
„Northwestern" aut der Fahrt von Chicago nach .‘fta'rnJ'itrg ist m
der "Nacht vor Cardinal ( Ontario) gescheitert
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Teletuantttte der „Bad . Presse" .
— Cnrzrl , 14 . Mai . Die Ankunft der Kaiserin auf dem

Bahnhöfe von Eurzel erfolgte gestern Nachmittag um 4% Uhr.
Zum Empfange war der Kreisdirektor Graf V i I l e r s mit Ge¬
mahlin , sowie der Bürgermeister M a g u i n erschienen . Die
Schulen von dort und Landonvillers bildeten Spalier . Gestern
Abend halb 11 Uhr fand der Empfang des Kaisers durch den
Kreisdirektor und den Bürgermeister statt . Die Schulen , die
Kriegeroereine und die Feuerwehr hatten Zlufftell-
ung genommen. Der Kaiser fuhr in offenen ! Wagen nach Urville.

— Munster (Wests. ) , 14 . Mai . Dem „ Wests . Merkur " zufolge
findet die diesjährige Konferenz der preußischen Bischöfe in Fulda
am 20. August statt .

= Petersburg , 14 . Mai . Ter aus Paris hier eingetrofsene
Baron Rothschild hat sich an das kaiserliche Hoflager nach Zarskoje-
Selo begeben .

Der Kaiser empfing den Ingenieur Boris L o n tz k y, Er¬
finder vom Marineministerium angeschafften Art Motorwagen .

hd Petersburg , 14 . Mai . Der bekannte Schriftsteller Maxim
Gorki sowie der Redakteur Wengerow nebst seiner Schwester
find verhaftet worden. Die Polizei ist Tag und Nacht bemüht,
jene geheime Druckerei auszufinden, deren aufreizende Prokla¬
mationen in Tausenden von Exemplaren unter den Arbeitern
verbreitet werden. B . L . A.

hd Wie», 14 . Mai . Die Blätter besprechen die bevorstehende
Reise des Kaisers nach Böhmen in sympathischer Weise und drücken
die Hoffnung aus , daß dieselbe als eine kaiserliche Friedens -Mani¬
festation für das Kaiserreich und alle seine Völker von guter Vor¬
bedeutung sein möge.

hd Sofia , 14 . Mai . Das Organ des macedonischen Komitees
erklärt , daß die Revolution der einzige Ausweg zur Erreichung von
Reformen sei . lieber 2500 Beamte werden in einigen Tagen aus
Sparsamkests -Rückstchten entlassen . Einflußreiche Deputirte be¬
kämpfen energisch die Regierungs -Vorlage betreffend die admini¬
strative Theilung Bulgariens . Man nimmt an , daß die Regier¬
ung angesichts der unüberwindbaren Budget ^Schwierigkeiten vor
den Budget-Debatten einen Demissions-Vorwand suche und daher
«Ns 'der unpopulären Gesetzes-Borlage hartnäckig besteht . V . T .

— Abbazia, 14 . Mai . Wie von hier gemeldet wird , hat die
Zusammenkunft der Könige von Griechenland und Rumänien
nach >der in der Umgebung der beiden Monarchen herrschenden
Ansicht einen ernsten politischen Hintergrund . Es ' darf als fest¬
stehend angesehen werden, daß hier über sehr energische Maß¬
regeln , welche der Beseitigung der macedonischen Bewegung gelten
werden, berabhen und beschlossenwird . Es soll nur ein Gedanken-
Austausch stattfinden und selbst der Schein vermieden werden, als
ob gegen irgend eine Balkanmacht bestimmte Abmachungen ge¬
troffen würden . Darum fehlt dieser Zusammenkunft absichtlich
alles ministerielle und diplomatische .

— Paris , 14 . Mai . Der Werkführer G i v o n n e t, der in
der Spionageaffairc von Commentry als Hauptschuldiger gilt , er-
klärte dem Untersuchungsrichter, er habe der Firma Krupp keines¬
wegs ein Fabrikgeheimniß des Eisenwerkes von Commantry , son¬
dern ein von ihm selbst ersonnenes verbessertes Verfahren zur Her¬
stellung von Roheisen zum Verkauf angeboten habe. Er habe nicht
geglaubt , damit etwas Unerlaubtes zu thnn .

hd Konstantivopel, 14 . Mai . Der Snltan schickte seinen
Sekretär Jzzet Bey zu den Botschaftern, um sich über die Art zu
entschuldigen , in der seine Befehle in Sachen des Post -Konflikts
ausgeführt wurden . Jzzet Bey fand indessen bei den Botschaftern
keinen guten Empfang . B . L. A.

Aus dem englischen Uuterhanfe.
— London, 13 . Mai . Der Untersekretär des Krieges,

Brodrick , bringt eine Resolution ein , welche die Zustimmung
des Hauses zu den militärischen Vorschlägen der Regierung , wie
sie 'im Militärbudget enthalten sind , ausspricht.

t ■

Hemn -Wäsche- u , Herren-Modß-Artikel

fricdr. Ciil jtftytr
Karlsruhe, Xaiwstr . 82 a.

Specialität : Herren -Hemden nach Maass.
Grösstes Lager eleganter Neuheiten in

zlerre« ' jteinileil,
weiss u. farbig , Percal , Oxford , Zephyr u . PiquA,

Kragen , Manschetten , Serviteurs ,
Cravatten , Handschuhe, Taschentücher ,

Herren - Fantasie -Westen , Gamaschen,
Unterzeuge jeder Art; Socken etc.

Sport-Artikel .
Aufmerksamste Bedienung. Billigste Preise ,

Eis. Eis.
Zum „Eisabonnement"
ladet ergebenst ein 5731 .2.1

B. Finkeistein.
NB . Abonnements können täglich beginnen und stehen

PreiSkourants jederzeit zu Dienste«.

Eis. Eis.

Campbell -Bannerman bringt dagegen einen An¬
trag ein , worin erklärt wird , daß das Haus zwar die Maßnahmen
zur Erhöhung der Schlagfertigkeit des Heeres zu unterstützen
wünsche, aber zugleich der Meinung sei , daß die Vorschläge der
Negierung in vieler Hinsicht den besonderen Bedürfnissen des
Reiches und den stark angewachsenen Lasten , welche die Nafion
zu tragen habe, nicht angemessen seien, während sie «deren militär -
iiche Stärke nicht wesentlich erweitern . Campbell-Bannerman
bemerkte , die Unterhaltung von drei für den Dienst im Anslande
bestimmten Armeekorps sei unnöthig und politisch unerwünscht.
Wenn England seine Rüstungen über Gebühr erhöhe , könne dies die
Politik des Landes in hohem Matze beeinflussenund es könnten sich
dadurch Englands Nachbarn heransgefordert fühlen , sowie die ehr¬
geizigen zu Angriffen geneigten Elemente im englischen Volke
dadurch zur Verfolgung ihrer Bestrebungen angestachelt werden.
Campbell-Bannerman betont am Schlüsse seiner Rede: Me Vor¬
schläge der Regierung beweisen den Wünsch , die Politik des Frie¬
dens und der Freundschaft, worauf die Stärke und Wohlfahrt des
Reiches beruhen, zu verlassen .

Der Lordkattzler von Irland , Wyndham , führt dagegen
aus , wenn die vorgeschlagenen Aenderungen nicht durchgeführt wer¬
den , werde England die Mängel des bestehenden Systems nie los
werden und nie aus den Erfahrungen des gegenwärtigen Krieges
Vortheil ziehen können . Daß für den auswärfigen Menst ein
Armeekorps verlangt sei , rühre daher, daß in diesem Kriege an
das Land die Forderung nach einer noch stärkeren Streitmacht für
den gedachten Zweck herangctreten sei .

England nnd Transvaal.
— London, 14 . Mai . Me heute ausgegebenen parlamentar¬

ischen Drucksachen besagen , daß vom Jahre 1900 bis Januar 1901
634 Gebäulichkeiten in Südafrika nicdcrgrbranut sind, nämlich
im Juni 2 . im Juli 3 , im August 12, im September 99, im Okto¬
ber 189 , im November 226, im Dezember 6, im Januar 1901 : 3 .
Bei 90 Fällen ist das Datum unbekannt. (Und Wohl auch der
Grund . D . R .)

hd London, 14 . Mai . Aus Maritzburg wird der „Daily
Mail " gemeldet , es sei beschlossenworden, zur schleunigen Beendig¬
ung des Krieges allenthalben das Gras nicdcrznbrennen. (Fkf. Z .)

vie Vorgänge in China.
— Petersburg , 14 . Mai . Das telegraphische Kabel zwischen

Port Arthur und Tschif« ist seit dem 9 . Mai beschädigt .
hd London, 14 . Mai . Der Pekinger Korrespondent der „Daily

Telegraph " erfährt , daß infolge eines Gesuches des Admirals
AUxcjcw um Verstärkungen die russische Regierung beschlossen hat ,
zwei erstklassige Schlachtschiffe, drei erstklassige Kreuzer und entert
Kreuzer zweiter Klasse sofort nach den chinesischen Gewässern zu
entsenden . Alexejew befürchtet neue ernste politische
Wirren . (Frkf . Ztg .)

hd London, 14 . Mai . Aus Peking wird vom 14 . d . gemeldet:
Der größere THeil der Chinesenstadt, der bisher unter der Kon¬
trolle der Amerikaner stand, ist den Deutschen überwiesen worden.
Tie amerikanische Flagge wurde eingezogen und die deutsche Flagge
gehißt.

Ein ähnlicher Wechsel fand im Tartarenviertel statt , dessen
großer THeil von den Amerikanern den Engländern abgetreten
wurde . (Frkf . Ztg .)

hd London, 14 . Mai . Die „Times " mÄdet aus Peking :
ie VertretersChinas haben eine Antwort auf die Note der Mächte

betreffend die Jndemmtätsfrage ausgearbeitet . Sie drücken da¬
rin ihre Berwundcrnng aus , daß die Indemnität die hohe Snmme
vorr 480 Millionen Taels beträgt und weiserr auf die finanziellen
Schwierigkeiten hin, in welche China durch diese Forderung ge¬
zwungen wird . Wenn jedoch die Mächte auf der Zahlung der In¬
demnität bestehen, will China sich verpflichten, diese Summe in 30
Jahresrate « vo « 15 Millionen Taels zu tilgen . Diese Summe

Gesangverein
Maschinenbauer.

Donnerstag de« 16 . Mai :

Familienausflng
nach dem ThomaShof bei Durlach,
wozu wir unsere verehr !. Mitglieder
zu recht zahlreicher Bcthciligung
freundlichst einladen .

Abmarsch mit Musikbegleitung
präzis I Uhr vom Burghof
(Thurmberg) und wollen sich die
Theilnchmer daher rechtzeitig daselbst
einfinden . 5729

Der Vorstand.

Brauerei Jd$.
Auf vielseitiges Verlangen heute

Dienstag Abend 8 Uhr : B ’8sa
Letztes Auftreten kt FtilienWu

TriiM „Excelsior “
im Rationalkostüm.

Eintritt frei. Eintritt frei

Baden-Baden ,
Andauernder Krankheit wegen be¬

absichtige mein schönes und grobesWirthschaftsiinwesen
hier, in unmittelbarer Nähe deS Bahn¬
hofes gelegen , z« verkaufen.

Große und schöne RcstaurationS-
und Konzertsälc , schönster und größter
WirthschaftSgarten in Baden, Stal¬
lung ’c., Fremdenzimmer , diverse
Wohnungen , bestens frequentirt, be¬
deutender Bier- und Wein-, sowie
Speise -Verbrauch . Zahlungsbeding¬
ungen sehr günstig . Anzahlung nur
circa 8060 Mark. Inventar complett
vorhanden. Näheres 2945 &.3.1
Kran Ernst , Mm,
Württemb. Hof, SlItü-SlhtH.

In der Nähe von Karlsruhe ifi ein
Milchhandel mit guter Kundschaft
abzugeben. Zu erfragen unter Rr.
S784S in der Exp. der »Bad. Preist ".

große Auswahl
ln allen Preislagen.

werde theilweife durch die Likin -Stcuer und dtirch die Steuer auf
Salz und Getreide gedeckt werden. In Erwartung der Revi¬
sion des Zolltarifes fordert China die Mächte auf , zu gestatten, 'daß
der Zoll auf Thee vorläufig um ein Drittel erhöht wird .
Jigi - J-. I . . . ■-■-■■■ " i1 .. . . L -J- 1 'Fff ' H l

Auswärtige Todesfälle .
Gernsbach . Gustav Menton, Stadtpfarrer , 53 I . a.
Heidelberg. Johann End, Finanzrath.
Legelshurst . Georg Zockers, Bierbrauer. 53 I . a.
Mannheim . Johannes Rimbach, Gastwirth, 57 I . a.

Wasserstaus» des Rhein » .
Waran . 14. Mai . Morgens 6 Uhr 4,24 m , gefallen 11 em.
Kehl, 14 . Mai . Morgens 6 Uhr 2,84 m, fällt.

Wetterbericht des Centralbur. für Meteorol . und Hhdrogr.
vom 14. Mai 1901 .

Ganz Nord - und Mitteleuropa steht noch unter der Herrschaft
eines Maximums , das die höchste» Barometerstände über Groß¬
britannien nnd Skandinavien anfweist ; das Wetter ist deshalb heiter,
vielfach ganz wolkenlos und warm . Weiteres Anhalten des bestehenden
Witterungscharakters ist zu erwarten .

WiUernngsbrobachtnngen der Melcorolog. Station Karlsruhe .

Mai
13 . Nachts 9 U.
14 . Mrgs . 7 U.
14 . Mittags 2 U.

Baroui.
«»

754 .3
755 .6
754 .5

Therua.
io a
16.8
12.4
23.0

«bs- l.
Keucht.

8 .8
8 .0
6.7

Feucht !«kelt
ln Pr»,.

63
74
32

« tu»

NO
NO
NO

heiter
ft

Höchste Temperatur am 13. Mai 25.0 ; niedrigste in der darauf¬
folgenden Nacht 8.7.

Niederschlagsmenge am 13. Mai 0.0 mm .

Gedächtnis .
D« „Dresdener Nenest. NactiricMen“

i9.
Erfolg im Leben « Wenn wir die Weltgeschichte durchblättera ,um zu ergründen, was Männer wie Themistoklee, Cäsar , Napoleon, Bis¬

marck u . s. w. zu „grossen “ Männern gemacht hat , so finden wir , dass
sie neben hervorragendem Talent Alle auch über ein vorzügliches Ge¬
dächtnis verfügten, dass in der That ihr ausgezeichnetes Gedächtnis ein
wesentlicher Bestandteil ihres Genies , eine unerlässliche Vorbedingungihrer staunenswerten Erfolge war. Und wenn wir bedenken , dass das
Gedächtnis die Grundlage alles Wissens bildet , so mutet es uns wie
eine Satire an , dass für die rationelle Ausbildung dieser grundliegendenund daher wichtigsten Fähigkeit sich in dem Lehrplan von Staats - und
städtischen Schulen kein Platz findet. Faun es uns da wundern, wenn
unter solchen Umständen so wenige sich über das Niveau der Mittel-
mässigkeit erheben ? Was die Schule versäumt hat , müssen wir selbst
nachholen, so gut es geht , und wir können es nachholen , wenn wir ge¬treulich den Anleitungen folgen , welche Chr . L . Poehlmann , München,in seiner trefflichen Gedächtnislehre vorgezeichnet hat . Diese Lehre ist
in deutsch sprechenden Ländern längst bekannt , aber auch in Englandund seinen Colonien hat sie sich rasch eingeführt, denn der praktischeSinn der Engländer erkennt schnell, was ihm zum geschäftlichen Erfolgverhelfen kann und spart dort nicht , wo hundertfache Zinsen winken.Wir glauben deshalb, unseren Lesern einen Dienst zu erweisen, wenn
wir ihre Aufmerksamkeit auf diese nützliche Lehre lenken, welche durch
die Sicherheit, die sie verleiht, auch beruhigend auf die erregten Nerven
wirkt.“ 2950a

Prospekt mit zahlreichen Zeugnissen und Recensionen gratis von
TL, Poehlmann , Mozartstr . 9, Manchen A . 36.

mm

5724

ßattunt » Batiste • Organdys
Pinn« • Zephirs « Salms

ferner grosse Sortimente von
missen Itlulls und Batisten

. glatt und gemustert.

S. nieclel.
Specialität a

■ ■ Nürnberger

ehsenmaulsalat
anerkannt bestes Fabrikat, in Fäßchen von 2, 8 und 5 Kilo
zu Mk. 2.10 , 2.70 und Mk. 4 .- , sowie ein Kistchen ä Mk. 4.50,enthaltend 2 Dosen k 1 Kilo und 3 Dosen ä >/* Kilo franco

gegen Nachnahme .bei grösseren Bezügen billigere Preise !
Friedrich Heydolph , LchstlinmlstlitfMk, Nürnberg .

Vielfach prainilrt ? ! "3ME 2946a.l0 .1

um

Verlaufen
eine graue Katze. Dem Ueberbringer
3 Mark Belohnung. 87839

Liukenheimerstraße Rr. II .

neue, in Crin d ’Afric , gut ge¬arbeitet, für nur 30 Mk. zu verkaufen .
Schützenftr. 32 , Hth„ pari. 87865

Großer, eleganter, ganz neuer

sehr gut gehend, billig zu verkaufen .
B™* « erwigstr . 89, 2. St . r-

Ein guterhalt. Kastensitzwageu
ist preiswertst zu verkaufen . L7870

Kaiserstraße i , L Lt.

Der Alleinverkauf
eines Konsumartikels

ersten Ranges ,
welcher sich für die meisten Branchen
eignet und sehr hohen Verdienst
bringt, ist für Karlsruhe z«
vergeben. Der Artikel ist sehr
leicht verkäuflich und wird nnr
an zahlungsfähige Reflektanten
vergeben. Der Verkauf wird
durch Reklame unterstützt . Gefl.
Offerten unter i*. » MO an
Haasensteln & Vogler , A.-G . ,Dresden . 2952a

Fahrrad
für 60 Mark baar zu verkaufen.
£ 7847 Kriegstraße 93, 1. Stock.

Hausverkauf.
__ In Gernsbach (Mnrg-
» j thak) ist in prächtigerÄ freier Lage ein Haut

_ " i- (16 Zimmer nebst Zu¬
behör , Stallung , Scheune re.) mit
dazugehörigem großen Garten , als
Fremdenpcnfion vorzüglich geeignet,und event. 5 Morgen großes Baum-
gut, z« »erkaufen . 2962a.2.1

Näh . beim Eigenthümer Soffen*
anerstratze 89 .

Ein gut erhaltener zweiräderiger
Schikdwage « und eine Hvbelbauk ,
sowie ein eiserner Kirmafchikd find
billig zu verkaufen. 87867

Näheres Bürgerstraße 11.

Staufraonnifdier
Aeutzerst günstigproSperirende

Fabrik sucht eine«
iinufiiifiiinifdtm Direktor
mit einer Einlage von Mark
30,090 - 50,000 . 2.1

Off . erbeten «nt. Rr . S72S
au die Exped . d. „Bad . Presse " .

Eine junge , kräftige Kran sucht
MouatSstelle. Zn erfragen Lessing -
straßc 9, Hinter- ^ 2. St. B786&2.1
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Vergebung von
Vauavd -iten .

Für die Erbauung eines Schul -
Hauses in der Nebeniusstraße sollen
die nachstehenden Arbeiten im Wege
der öffentlichen Ausschreibung ver¬
gebe» werden :

1. Blechuerarsteiten ,L Lachdeckerarbeite« :
») Falzziegrldeckung ,
d) Holzccmentcindeckung,8. Berputzarsteiteu .

Zeichnungen , Bedingungen und Aw
gebotsformulare .sind zu den Burcau -
stunden auf dem städt . Hochbauamt ,
Rathaus , HI . Stock, Zimmer
Kt . 116 , einzusehen und sind die
Angebote längstens bis
rmersliz len 23 . Mi i . Fs

Rllchmttllgs 5 Uhr,
dem Schluß der Ausschreibung , da¬
selbst verschlossen und mit entsprechen¬
der Aufschrift versehen einzureichen .

Weder Zeichnungen noch Angebots -
soruiulare werden nach auswärts
versandt . 5524 .3,2

Karlsruhe , den 9. Mai 1901.

Todes - Anzeige .
Verwandten , Freunden und Bekannten machen wir hiermit !

! die schmerzlicheMttheilung , daß es Gott dem Allmächtigen gefallen
>hat , unseren innigstgeliebtcn Sohn und Bruder , Neffen u. Schwager !

Alfred Schmitt
nach längerem Leiden im Alter von nahezu 23 Jahren in ein |
besseres Jenseits abzurufen .

Karlsruhe, den 12. Mai 1901 .
3m Namen der tiestrauernden Hinterbliebenen :

Fm Bertha Schmitt , KinzleirW Wittse.
Beerdigung : Mittwoch Vormittag halb 12 Uhr.
Trauerhaus : Kronenstratze 13, 3 . Stock. 5712 |

Todei ’Anzeige .
. Tiefbewegt machen wir die schmerzliche Mittheilung , daß

daß unsere innigstgeliebte Gattin . Mutter , Tochter , Schwester
I und Tante

CfcSSy IEmilie Hoftauer , geb. Vogel,
sowie neue Anfertigung von
Polstermödeln, in und außer dem
Hause, werden billig und gut aus¬
geführt von 87635 .2.2

Carl Döi *i*f Tapezier,
Markgrafenstraße 5 , parterre.

[ in Folge eines raschen Todes heute Montag , Mittags 12 Uhr, |
im Alter von 21 Jahren sanft entschlafen ist.
2960 » Der trauernde Gatte :

Joseph Hofbauer , Bierbrauer,
«ab Kind.

Durlach , den 13. Mai 1901 .
Die Beerdigung findet Mittwoch , Nachmittag » 2 Uhr, in |

Berghausen statt .

MiUitllrt » rpllrtttter Pitatamlt .

Baden - Baden ,
Villa Bellavista ,

10.7 Yburgstratze 19 , 4654
hoch gelegen , dicht am Walde ,
empfiehlt schöne Wohnungen und

IV eit - V ersandtliaus
bei

Solingen,

>3 -5

■u w * ch - * crsauuiimu »

I Walter Kirberg , Foche 60
Wer für wenig Geld

ein weittragendes und elegantes Fernglas haben will , der bestelle
sich bei obiger Firma den weit und breit bekannten

Doppel-Feldstecher .Diana1
QjW J 7" •£ i

75000 Fl . Sect
la . Qual ., brillant mouffirend , wcroen
von einer bedeutenden Rheinischen
Sektkellerei bei Abnahme in Kisten
von 12—60 Flaschen a */ , Flasche
mit SRI . 1 .— incL Emballage ab
Leipzig vor Eintritt der 2922a .2 .1Schaumweinsteuer
abgegeben . — Garantie für r - > en
Traubenwein und Haltbarkeit .
Probeflaschrn per Nachnahme .

> »v«al 1 Krasser, Leipzig.

»mr eine Wichse kai«,
« « best« feint

Haufe« eu an« :

In vlau -weihrn Dosen.
U-brrall erhältlich.

uni ! moiitmurat .

Für Ausflüge , Reise , Jagd
und Theater.

„ Diana " hat feine achro¬
matischeObjektive von 43 mm
Durchmesser, große Oculore ,
Körper mit schönem Maro -

, quinleder überzogen , Auszüge
und Triebstange

fein vernickelt ,
leichte Drehmechanik, gibt ein
klares und großes Gesichts¬
feld. Jedes Instrument in
einem mit Seide ausgeschla-
gcnen Etuis mit Schnur
und Riemen zum Anhängen .
Der in jedem Etuis ange¬
brachte Firma -Namen bürgt
für die Güte und Brauch¬

barkeit der Instrumente .
preis complett nur Wik . 9 .—.

Dankschreiben über gelieferte Feldstecher „Diana“:
Besten Dank für prompte Lieferung , da das Instrument sehr

..iswerth ist. gez . Nobler , Apotheker.
Die 5 Feldstecher „ Diana " find nach Wunsch ausgefallen ,

besten Dank . 2920 » gez. Varl voigor .
Krachtkstalog Uber Optik , Mechanik , Elektrizität , Gold -, Silber -,
Lederwaaren , Stahlwaaren , Waffen etc . mit Nachtrag über Elek-

trisirmaschinen gratis u. franko .

Reelle Gelegenheit!
Große , ,, auswärtige

(süddeutsche)

Möbel -Fabrik
liefert frachtfrei an zahlungs¬
fähige Privatleute und Beamte
Hobel jeglicher Art ,

komplette Bette«, sowie
ganze AnSstattungen,
S
iegen monatliche od. viertel-
ährl . Ratenzahlungen ohne

Aufschlag des wirklich
reeAe« Preises und ge¬
währt volle Garantie für
Solidität der Maaren .

Off . werden durch Vorlegung
von Mustern erledigt und sind
erbeten unter Nr 2297 » an die
Exp. der „Bad . Preffe ". 13

ßcldsucheiule
erhalten sofort geeignete Angebote von
Albert Schln «Iler,Berits SW . 41
Wilhelmstrabe 134. 27M - .23.9

Wer
einem Fräulein lOO Mark
bei gutem Zins auf drei Monate ?
Gefl. Offerten unter Nr . 37846 an
die Exped. der „Bad . Preffe " erbeten .

patent - *
Bureau $. Baus«
STRASSBURG 1. E . 207 »

Alter Flachmarkt 5 . Telephon 1787 .

2322

Wannenbäder
II .. III. Klasse im

Friedrichsbad ,
136 « aiferflraße 136.

Joseph Vrej
Maler und Tapezier ,

Kaiserstrasse 187 ,
Seitenbau , 2 . Stock , l78s

empfiehlt sich imAnfertigen sämmtlicher
Waker - n . Tapezierarbeiteu

a« äußerst billige« Preise« .

liefert in Ladungen von ca. 100 Etc .
Wilh . Deuschle , Ulm a . D.

ln Frankreich gewesene Dam «
giebt französisch 5368 .3.3

sowie Nachhilfe bei Schulaufgaben
ev. Nachmittags zu Kindern .

Offerten erb . nnt. B. L. 7 an
Haasenstein ft Vogler , A.- G.,Karlsruhe .

VerlangenSie gratisu .franko meinen !illustr .Haoptkatal . über f
Fahrräder

u .Fahrradartikel n . Sie
»erd. ( ich Oktneug ., dass
ich b . bester Qualität, nnt .
ljähr Garant ., am billigstbin . — Wiederverk . gos .

Deutsche Fahrrad-Industrie,Richard Driessen ,Hannover . Brüderstr . 4. i

Wegen Veränderung im Betriebe
sind :

4 Kippwagen
3/4 Kubikmeter Inhalt , 60 cm Spur¬
weite und 70 m dazugehöriges Feld¬
bahngleis ,

1 Waggon -Waage
auch für Fuhrwaage eingerichtet,
1 Vraggott'ScbiebcbSbnc.
« lleS sehr gut erhalte «, vreis-
werth z« verkaufe « . 8.3

Gefl. Anfr . erb. unter Nr . 5320
an die Exped. der „Bad . Prelle ."

lsema- u. Wglings-Mrüge
modernster 5chnitt , sauber gearbeitet,

in mir gllttll, htlttnen Qualitäten, in lei neuesten Men uni Desstnl .

OST Für die warne Jahreszeit ^

Kammgarn -Anzüge
in grcru und moöf., Leicht , dauerhaft , eLegant,

empfiehlt in großer Auswahl
zu 25, 27 , 30 bis 40 Mark 4095 .3.1

Joh . Heinr . Felkel
SlitiiCtfU ' dfjC 161 , gegenüber Hötel Erbprinz.

Statt jeder besonderen Anzeige .
Todes-Anzeige.
Ticfbctrübt theilen wir Ver¬

wandten , Freunden und Be¬
kannten mit , daß unser lieber ,
treubesorgter Gatte , Vater ,
Onkel und Schwager 5715

JHedardus E11,
Wagenwärter ,

heute Morgen in Folge eines
Herzschlages sanft verschieden ist.

Karlsruhe , den 14 . Mai 1901
Die tiestrauernden DlntrrMdciml -

Die Beerdigung findet Donners -
I tag Nachmittag 7,4 Uhr statt ,
j Trauerhaus : Schützenstr . 96.

Ein tüchtiger » gewaudter

Architekt
sucht in seiner freien Zeit bei billiger
Berechnung Nebenbeschäftigung .

Offerten unter Nr . 5384 an die
Exped. der „Bad . Presse ". 4 .3

Französische Gonversation
1 Mark pro Stunde , giebt in Paris
ausgebildetes Fräulein . Offerten unt .
Nr . 37827 an die Exped. der „ Bad .
Presse" erbeten ._

Student GWN .-M .)
w. Herren oder Damen in Gymn .-
Fächern Stunden zu geben. 3 .1

Adresse zu erfragen unter Nr . B7828
in der Exped . der „ Bad . Presse " .

Gelegcnhcitskanf.
Karl May ’s Reise -Romane»

12 Bände , spottbillig zu verlausen .
Näheres unter Nr . 87840 in der

Exped . der „Bad . Preffe ".

sofort gesucht . Ebendaselbst kau«
ein junges Mädchen in die Lehre
treten . 87848

Adlerstraße IS , III , rech» .

Gesucht Im Kleidermachen
geübte Mädchen für sogleich, sowie
zur Aushilfe geeignete Person gesucht .
Leopoldstraße 6 , 2. St . 87871

Eine reinliche ältere Fra » Wirt»
gesucht . Näheres Werverplatz 38 ,
3. Stock._ 87857

lin Kchlehrling
wird für ein besseres Restaurant zum
sofortigen Eintritt gesucht. Offerte «
unter Nr . 5728 an die Exped . der
„ Bad . Presse" erdetem _ 34 .

wird für das Kontor eines hie-
figen größere » FnbrikgeschäfteS
ei» fleißiger gewaudter junger
Man « als Correspondent ,
welcher stenographire » und auch
auf derMaschineschreibe« kau«.
Eintritt spätestens l . Juli a . c.
Selbstgeschriebene Offerten mit
Zeugnltzabschrlfte « erbeten unt.
Nr . 57l6 an die Exped. der
„Bad. Preffe"._

Friseur - Gehilfe.
Ein jüngerer Friseur -Gehilfe

findet sofort gutt und dauernde
Stelle bei 5730.2.1
Alois Schreiber , Iriseur ,

Markgrafenstraße Nr . 25,
_ Karlsruhe ._
Ein Flickschneider

wird sogleich gesucht . 87838
Kaiser-Allee 29 , Hinterh. 2. St.
Herrschansdlener

fi« de« sofort und auf später guteStelle « durch 67845
Urban Schmitt , Hauptcentral-
büreau , Erbprinzenstr . 3» KarUrnha .

in eine der „ _
Hofrest . Deutschlands sof.

, , gesucht, vurean Mstriod ,1 nitttrbt . 10/12. 67858

der Exped . der „ Bad . Presse " . Cp . . ä4 * A.

7500 —8000 IM .. MYllNkcht ,

Ziehungslisten
der

Mannheimer Maimarktlotterie
sowie der

Berliner rferde -Lotterie
sind k 10 Pfg . zu haben in der

GMiMm ifiT „Dflififdipii Presse".

75 der Schätzung , werden als II .
Hypotheke aufzunehmen gesucht .

Offerten befördert die Exped. der
„ Bad . Presse " unter Nr . 87844 .

Mark 000 «
als I . Hypothek von einem gut gehenden
Geschäftshaus aufzunehmen gesucht .

Gefl. Angebote unter Nr . 2965 »
an die Exped. der „ Bad . Presse ." » '

(Damen u . Herren ) nur zum Besuch
bei best . Kundschaft. Leicht verk.
Artikel ! Keine Vorkenntnisse nöthig !
Täglich 30 und mehr Mark Verd .
Adressen von hier und auswärts erb.
unter No . 5651 an die Exped. der
„ Bad . Presse " ._ jU
An >nnt gesucht von wohlrenomm .
ügt 'III Hpg . Eigarr .- F . f. Verkf .
an Privatere . Hohe Vergütung . Off .
U. V . I ». 941 an Haasenstein <t
Vogler , A.-G., Hamburg . 2954 »

Wer Vertretei * oder
»6. 4» Vertretungen 10 .3
sucht , Verl . Allgem . Agenturen -Liste
ckulius Lstnbcld, HaiBicben L, 8».

Wegzugshalber
jn Verkaufen :

1 vollständiges Bett ,
1 Sopha ,
1 Ruhebett ,
1 Aufzuatisch,
1 Ovaltisch ,
1 Küchentisch,
1 Waschkommode,
6 Stühle ,
1 Chiffonniere ,
1 Kasten, einthürig »
1 Büchergestell.
Zu erfragen Durlacher Allee 8 »

2 . Stock._ 87861
Kinderliegewage« mit Gummi¬

reifen und Bügelofen , beide gut
erhalten , sind billig zn kaufen 87851

_ Güthestratze 8», I.
Zwei gutechaltene , fast noch neue

Wirchriik«psihiikP
zu jedem annehmbares Preise z»
verkaufe «. Offerten an 2956»
Frau keivr Sprich , Ww .» Zell i . W.

ein junger , stadtkundiger , wird sofort
gesucht. Näheres 5711

GötHestraße 29, pari.
4 Büffetfränlei« , 2

Restaurant- Köchinnen,
G junger Koch , selbständig ,

sofort gesucht . 87837 .2.1
Hauptburea« V. Fuhr .

Ritterstraße 6.
Delepho « 1004 .

Gesucht wird ein

MsOchen
in eine landwirthschaftliche Haus¬
haltung . Erwünscht wäre , wenn das¬
selbe etwas Rcbgeschäft und Kochen
verstände . Lohn per Monat 20 Mk.
Offerten mit Zeugniffen zu richten an
Adolf Grether , <LarrdrvirtH ,
2959» Lörrach Men ). 3.1

In ein Privathaus wird ein ganz
tüchtiges, fleißiges und foliveS
Mädchen gesucht, selbständig im
Kochen». gewandt i. sämtl . Hausarbeit .
Gehalt 300 Mk. pro Jahr . Gute Aus¬
nahme . Nur Mädchen mit besten
Zeugniffenwollen sich unt . Einsendung
derselben sowie Photographie melden.

Adr . zu erfr . unter Nr . 87841 in
der Exped . der „Bad . Preffe." 2.1

Ein junges , sauberes MSdche «
wird gesucht als Stütze der Haus¬
frau , das Lust hat , sich in allen
Zweigen der Haushaltung , besonders
im Kochen, gründlich auszubilden .
Gute Behandlung wird zugesichert .

Näh . Adlerstr . 19. 3. St . 67834
Ein flciß ., ordentl . Mädchen für

häurl . Arbeiten wird sof. gesucht. Näh.
Ludwig-Wilhelmstr . 2, III . B ’***

Kellnerin, i
Eine fleißige Kellnerin wird

sofort gesucht. Gute Behandlung,
sowie gute Bezahlung wird zugefichcrt.
Karlsruhe, GtzltkKtilttßrijt 27.
LtiisMhk«
Nachmittags . 67869

Näheres Jollystraße 1, 1. Stock.

Ein zuverlässiger , verheirathetcr
Manu , 31 Jahre alt , sucht Stelle
als Bureaudiener , Hausmeister oder
Kaffenbote.

Offerten unter Nr . 87829 a « die
Exped. der „ Bad . Preffe ".

Ein junger , verheirathcter Mann
sucht Stelle als Burcaudiencr , Haus¬
diener oder sonst, dauernde Stellung .
Näheres in der Exped . der „Bad .
Preffe " unter Nr . 87853 ._

Fräulein ,
in d. eins. Buchführung , sowie i«
Stenographie und Schreibmaschine
durchaus bewandert , sucht sobald
als mögl. Stelle als Kasfirerin bei
ganz bescheidenen Ansprüchen . 8.1

Offerten unter Nr . 67830 an die
Exped. der „Bad . Preffe " erbeten .

Fleißiges williges Mädche « vom
Lande sucht sofort SteU « « g . Zu
erfr . Humboldstr . 5 , 4. St . 87855

von 16 Jahren , der das Gymnasium
durchmachte, sucht LehrliugSftelle
bei tüchtigen: Maler oder Bildhauer
bei freier Verpflegung . 2.1

Offerten unter Nr . 2961a an die
Exped. der „ Bad . Preffe . "

Tj 4. Stock , ist eine
. 11 , Wohuungvon

4 Zimmern und Zubehör auf 1. Juli
zu vermiethen. Zu erfragen im Laden .
Kironenstr . 51 ist im Seitenbau eme

Wohnung , bestehend in 1 großeil
Zimmer mit Mche und Keller auf
1. Juli an eine ruhige Familie zu
verm . Näh , im Laden . 87561 .2.2
Ouisenstraße 50 ist eine Wohnung ,~ Zimmer, Alkov und Küche , sofort
oder später zu vermiethen . Näheres
2. Stock._ 87854
/Lteinstraße 16 ist im 1. Stock der

Vorderhauses eine schöne freund¬
liche Wohnung von 2 Zimmern ,
Küche und Keller auf 1. Juli zu ver-
micthen._ 67868
MahnhosstraßeW , Vorderst . 1 Treppe

hoch kann ein anständ . Arbeiter
Kost und Wohnung , in der Woche
zu 9,50 M ., sogl. od. später erhalten .
Oeopoldstr . Nr . 11 ist ein gut möb-
X* lirteS, großes Zimmer an einen
oder zwei Herren z« vermiethen .
Näh , daselbst 1 Treppe hoch . 8 " ' - - '

Möblirtes Zimmer zu vermiethen
Schloßplatz 6 , pari , links . 87860

37869

_ v < m ap, _
schönes Manfardeu-tmmer̂ ß

zu vermiethen . Näheres
Körnerstraße 30 , 3 . Stock,

von 12 - 2 Uhr - 8.1

D n v l a
Eine schöne Parterre -WvhiP »« g

von 3—4 Zimmern nebst Dienststoten -
zimmer, vis k-ri » der DrahtseiMbn ,
:st sofort oder l . Juli zu vermiet ? » « .

Näheres DhurmdergUr . Ar . 18
lM 2. Stock. 2964 »LU .

■if' '.'itl
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Sette 4 . Nr. 113.Badische Presst

Kaufmännisches Töchterinstitnt Ulm a. D.
Der nächste Kurs beginnt am 17. Juni . Gewissenhafte, tüchtige

Ausbildung in allen Comptoirfächern , nebst Stenographie, Maschinen¬
schreiben 2t. Prospekte und Referenzen durch den
3427a.2.2 Direktor 1» Kalssr .

Waldhdtel Villingen .
Klimatischer Höhenkurort und Sommerfrische .

Südlicher Badlecher Schwarzwald, 752,4 Meter ü. d . M.
3 Minuten von der Station
Kirnach der hochromant.
Schwarzwaldbahn Offen¬

burg-Konstanz.
Hotel ersten Ranges

in jeder Beziehung ,
in geschützter sonniger
Höhenlage am Hochwald

mit feiner Aussicht ;
Parkanlagen und

Spielpltttae , eigene
((nellwasser .

leitung , elektrisch .
Licht , Central *

heiznng , Equipag ., Jagd u . Forellenflseherei . Aerztüchel
Consultation nach Wunsch . Illustr . Prospectus mit Tarif umgehend. [2951a.4.1 Hermann Schlenker . |

Saison 1. Mai bis Ende October.

Neuheiten der Saison in einfach vornehmem Geschmack
bis zu den feinsten

Bade - u. Luftkurort Liebenzell
im tchSnsien Teilt das

Bahnstation : Linie
Altb»wihrt «r Kurort au
der Nkgold , umgebon von
prächtig - Tannenwäldern,
mtipitt zn frUijahnksm .
Beliebte SemmerirleGhe .

. Grosse Kuranlagen mit See
I a . Pavillon«.Lawo-Tanuis,' und Kinder - Spielplätze.
KunnoaUc . leeeeimeier.

Prospekt« ( rat a . froo. durehj

wOrtt . SchwarzwaMas.
vsortheim-Lalw-horb .
vorzüglich warme Heil-
3

«eilen t. Fnenknakhiitn.
imaleidtii, Sicht, Uisibi -

tisBis, Uietioma der ln!t-
legeN ud Drakitmh .

Badearzt. Badehotel « m .
niBtst Confort. BsBOBirtsSzst -
hdia.rrintvehsga Fsisionats.
FonUmlschsni. Telsgr .,Tslei.

. Stadtachnltheiss Dlltalea .

Sccwis
1000 M . ü. M.

Prätigan , Schweiz ,
Route Landquart-Davos.

*Ä b

. Scesaplana
RenommirterLuft« und Terrainkurort .

Komfortables HauS , Terrassen, Garten .
Lohnende Touren und Waldwege ,

Telephon, Bäder, elektr. Licht. 2468 »
Mäßige Preise Saison Mai —Oktober .

Prospekte ertheilt Familie Seiler .

Diel und Bad Kobwald.
Luftkurort in den Vogesen . Hohwald (Asch.

Pension und Zimmer wahrend den Psingstserienvon StSgigem
Los?» Aufenthalt ab, zu s bis 3.5« Mt. pro Tag. s .i

Schlüssel- Sprudel
Adolf - rrrrd Kophiedrrrrrrrerr .

Natürliches sehr starkes Mineralwasser ersten Ranges .
Bestes Tafel - und Heilwaffer , ärztlich empfohlen. Doppelt kohlensaure
Füllung mit eigener DneNenkohlensäure. Wo noch keine Niederlagen

sind, versende direct . 2941a.80.1
Adolf Schfiok , Schlüsselbad PeterSthal .

Continental
PNEUMATIC

Erstklassig in Material und Ausführung .
Sinnreich in der Construction.

I Mnenial Caeufehueft GuHapercha Comp., Hannover.

Wer
%einmal

die reinwollenen Xorronatoffo vomTnohlians Boetzkea in Düren 75
bezogen hat , bleibt sicher Jfnnde . Denk -
sohreiben aus höchsten Kreisen .

Wenig Reolame ! Gute WaarenI
Reise-Cheviot.
Cnzerteissbar and ole*
gant . 8 Meter zum

Anzug« 12 Marie .

Bolan . Feines
Melange -Kammgarn JO
Farben , hell bis «chwarz ,

Meterprets 5 Mark.

Votcr portofrei gar Ansicht

Äemifchte

Marmelade ,
MMM hochfein, A» W

Ilj-Umi -Emr M. z.S«
bei 5498

Otto Lampson ,
Ludwig- Wrlhelmstr . 10 .

Prompter Versandt »ach Aus¬
wärts .

TEMbcheTtMlli ,
Torfmull , DcSinfcctions- u . Jsolir -
mittel, He », Hafer , Stroh , Häcksel,

gemischt und pur,
Kleischsnttermehl \ f

. öüfiMai » und Werte ( ’1,r -Hühner ,
Holzwolle in allen Sorten ,
Künstliche Düngemittel empfiehlt
lViilielm Aeek jr . ,

Karttruhe. 1758,27 .24

18547 * Billiger

Möbel - Verkauf .
« egen ne« in Standsetznng

größerer Magaziuöränme der -
kaufe ich sämmtliche Polster» u.
Kastenmöbel , complcttc Betten,
Tische, « tühle, Spiegel u . s. w. zu
LivLvorkLllksprolsvv ,
complette Aussteuern und ganze
Zimmer* Einrichtungen werden
noch besonder » berückfichtigt .

Ludwig Seitep .
Möbel -, Setten - u . Tapezier -Geschäft ,Karlsruhe, Waldstraße 7 .
Bitte genau auf die Nummer zu achten.

95,««« Mark
und auf 1 . Hypotheke in Posten
von 3000 Mk. au zu billigem Zins
anözuleiheu. Gesuche befördert
unter Rr . 37630 die Expedition der
. Bad. Presse". 2.2

Nette , chice , jagendliche Hüte , Reise - , Sport- and Schalhflte eto.
(Keine Bazar - ! Keine Ramschwaare! — Nur gute, reelle, moderne , gediegene Waaren )

in grösster Auswahl zu billigsten Preisen bei 5713

Walistr. 49 . Lr « P • Dl * 0 SCll 0 l *
Waldstr. 49.

UW- Aeltere Hüte werden bei min wie neu hergerichtet , die alten
Garnituren nach Wunsch dazu verwendet .

Dampfbäder
mit nachfolgender gründlicher

Massage ,
I . Klasse Mk. 1 .50, II . Klaffe

Mk. 1 .00. 2328
DaS wirksamste Bad gegen alle
Erkältungs-Krankheiten und Ver¬

dauungsstörungen.
Friedrichsbad ,136 Kaiserstraße 136.

Für Brautleute !
Eine komplette Aussteuer , be¬

stehend auS 2 franz. Bettstelle « mit
Rösten , Polstern « . Matratzen ,
1 Waschkommode nnd 1 Nacht¬
tisch mit Marmor, 2 Chiffon¬
niere, 1 Bertiko, altes (matt und
blank), 1 Kameeltaschen -Divan »
1 Salontisch, 4 bessere Rohr¬
stühle , 1 Spiegel . 1 Kiichen -
schrank , 1 Küchentisch und ein
Zocker » ist um den billigen

reis von 620 Mark zu
verkaufen im 5499 .4.2
Möbel - n. Tapeziergeschäft von

Wilh. Setter,
Hebelstrpsie Rr . 4 .

Klimatischer Violbesuohta Sommerfrische und Nachkurstation für Thermzl - und BaLinteehe
Höhenkurort Badkuren , in anmuthiger , geschätzter Lage , von üppigen Tannenforsten umgehen .

SchBnvali Mel 8 Pension SieMe zum pirschen
“

ff _. _ . a ff VI. 1 V V Wz. . 1, . . t. _— - * TT. — TTja»1. A TT*11Aff» », JiBad . Schwarzw .
1000 llll . L . d. M.
Station Triberg.

mitgroesorn , comfortabl. Hotelneubau. Beeile« bevorzugt Hau*. Kttch«, KeUer und
Wohnongen entsprechen den weitgehendsten Anforderungen. Vorzügliche billige
Pension. Bitte Frospect mit Tarif zu verlangen vom Bigenthttmer Fritz Siedle.

-Wellung zum imponierenden Auftreten
nach der epochemachenden Methode » . Juan de Lastanovas . Radicale Beseitigung von Schüchternheit , Be¬
fangenheit, Menschenscheu, Redefieber , Lampensieber , Stottern , Sprachfehlern, unwillkürl. Zucken, Zittern , Erröthen,
Schwinden der Gedanken ; von Linkshändigkeit , Schielen , Kahlköpfigkeit, Haarausfallen , Ausschlagen , körperlichen
Schönheitsfehlern, Fettleibigkeit, Magerkeit; Anleitung zur Erzielung schlanker und hoher Figur , guter Haltung,
zur Kunst des Befehtens, zum Verbergen eigener Mängel u. zur Sicherheit im öffentlichen Auftreten. Ket « Gehet « ,
mittel und ohne jede Arznei ! Broschüre mit Erfolgsbestätigungen von hoher Seite gratis und frane» !

Leipzig 599 , VfOdern - ,Ifedici niveher Verlag . 1020a.18.10

■enu Sie itofl billig kaufen Men $
so beeilen Sie sich, denn am

gemischt (7 Sorten )
feinste Mischung

Zwetschgen, süße . .
, , große

Santa -Llara -Pflamnen
vampfäpfel ,feinsteneue

„ vorjährige
Aepfelschnitze , fst. neue

vorjährige
virnschnitze,

schöne speckige Waare
Ualiforn . Edelbirnen .
Aprikosen . . . .
Airschrn . . . . .
5ackf«ig«n . . . .
«ranzfeigen . . . .
Datteln . . . . .

bei i bei
IPfd . jSPfd .

25
40
18
25
35
40
35
40
35

18
50
70
30
20
27
27

23
37
16
23
33
37
33
87
33

16
48
65
28
18
25
25

§ ist unwiderruflich

Ü des

Ä !O
•B »

m

| KtM«- trab KmiMiimg, smit SKmiiftofei. | |
| Louis Holzmann , I
k

l Klrrsersti ?clHe 122 . 5507 .3.2
s

Die Geschäftseinrichtung , sowie die Büsten » Ständer , Näh¬
maschine ec. ec. find z» verkanfen nnd sind jederzeit anzusehen.

empfiehlt

Friedr. Wllh. Hauser,
Kaiserstr . 76. Werderplatz 25

am Markt. 4292 -

VOGELEY■
Pudding -Pulver
Backpulveräiopfg .
Vanillinzucker

sind unübertrefflich . ,
Rrblltlfabia Oolaatalspsroa- DslIkttMMnAOrogsa-
go««pUtt»n.MOlod« « otaaFabrikateodwPlMM*mm-

gestellthaben.
Hannor. Puddingpulver-Fabrik
Adolf Vogeley , Hannover .

zum Wurzen

1791» General-Vertreter : 35 .27
J. Trottep , Dnrlacher Allee 44 .

Wirthsihlists-Gtsuih
Tüchtige , gut fituirte Wirthsleute

nchen per 1. Juli evcnt. 1. Oktober
ei» besseres Wein - oder Bierrestaurant
zu pachten, auch in Zapf zu über¬
nehmen. Näheres mit Bedingungen
und Preisangabe unter Nr. 5410 an
die Expcd. der „Bad. Presse " er¬
wünscht. (Agenten und Vermittler
verbeten.) 3V

«rorie Lrrparnlrr Im Haushalt mit Fleischfaser -

Kückenflitter,
vortreffliches Kraftfutter zur Auf¬
zucht von Junggeflügel empfiehlt
per Kilo 40 Pfg ., per 50 Kilo-
Sack Mk. 18 .— ab hier incl.
Sack ; ferner 5453 .3.2

Geschälte Hirse.
0, Froluniiller , iw

Inh . J. Klasterer,
Karlsruhe (Baden ),

der Suppen, Saucen, Gemüse , Salate
U. I. ebenso Msggi 's Gemüse
und Kraftsuppen . Soeben wieder
cingetroffcn bei : l 'arl i .aiupei -«,
Mühlburg, Kaiser - All« 34 nnd
Eisenbahnstratze 14- 2790»

Hafer , Haferfchrot , Mais¬
schrot , württemb . Häcksel ,

Melassetorsmehlfutter ,Kleie , Trockentreber ,
Leinmehl , Erbuutzkuchen,
Stopfwelschkorn , Weizen ,

Hühnergerste .
Heu, Stroh , Torsstre «,
Torfmull , Holzwolle ,

Putzwolle , Spreu
empfiehlt 2319*

Carl Baumann,
Akademieftraße 20«

Ei $$cbränke,
ein- und zweithürig , zu bedeutend
herabgesetztenPreisen, Badewanne «
Sitzbadewannen, Kinderbade¬
wanne« n«d Abwaschwaune».
Badeöfen, ganze Badeeinricht»
««gen zu den billigsten Preisen bei
Hart Reinhold , Akademiestr . 14,

RchebttsHrM- ll. Eheleute.
von Or . M. Lewitt .

Buch über die Ehe,
mit 39 Abbildungen von Dr. Hetau.

, Preis für jedes Buch bei Borhcr-
einsendung 1,50 Mk., per Nachnahme
1,70 Mk., beide Bücher zns. 2,50 Mk„
per Nachn. 2,70 Mk. 2561 ».5.3
Adolph « illdopff , Berlin ,

7 Joachimstraße 7.

Welt-AnSstellnug Pari » 1000 .
Goldene u. Silb. Medaille .

v6Ul86l »6N OoAvae
in verschiedenen Preislagen und Ab¬
füllungen aus der Wein - Brennerei
AI . Canthai Wtw .,

Hanau a . Ml . ,
1033a empfehlen : 1448
A. Btfrsig, Durlacherstraße.
M. Hattlsch, Herrenstraß«.
A. Klingele, Kaiserplatz.
B. Käst, Winterstraße.
A. KSrner , Sophienstraße.
W . Bayer, Schützenstraße.
E. KBderer , Cond. , Zähringerstraße .
Jos . Esls, Rudolfstraße.
F. Seidelmeier, Cond. , WerderpknP
L. Scherer , Göthestraße.

« ttetig rtcle n. lUigfte Be» %
Änmchr ois iseeee

Familie» im VerraucheI
Oäns ^ Bdern ^

• SaleSannen, echnmncafcStt«,8chwa»eubau»e» u. alle anderen
Sorten « ettledern. Neuheit nnd
Seite Zieinigu», garant. l Preis«,«ettledern p. Mund tür v,«0 ; 0,«ar
1 rit ; 1.40. Prima Hat » »« « « »
l,oo; i,so. Pakarlrhernr hairweiß»;«U6ertttijse * 5«fe» a.
Dchwanr»federn s ; s,50 ; 4; 6 : bet«
aW<hea » «»w « 6.T6; 7 ; 8,M . « cht
Aknestfch « eattitattnrn t^o ; s.«olar»aBBe« 3 ; 4 - 5 ^ Jede» k >lieh- O«a«tn« zonirei geg . Nach». !3*tWu *bnt auf »niere « «ftait

»■ Pecher & Co.
in Herford Nr. 30 in Westfalen.

Probe » u. -usführl . Peer»,
listen, auch über fettstoffe . AM.
lasst und »ortokpli Angabe derkrsIsIagenckrwllnlLtf
‘- = = = ^
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